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     Dieses zine erscheint am 1. tag des RhodanWeltCons       30-09-2011
     in Mannheim, Congress Center Rosengarten

     Veranst.: PR WeltCon-Team

     Herausg.: Edmund André        23847 Meddewade        Tel. 0177 2607609
     http://edm-online.de                             mailto: ecki@magic.ms
     ----------------------------------------------------------------------
     EDM: ACTS & FACTS
     Dieses fanzine ist schon auf vielen cons erschienen, deutschen und au-
     ßerirdischen :-)  Daher erklärt sich auch die nummer 88. Das prinzip
     dieses zines ist einfach:

     Wer was zu sagen hat (über den con, über einen programmpunkt, darüber
     wie man sich gerade fühlt) tippt das hier ein. Wie es geht, erklärt
     EDM persönlich. Wenn dann zwei seiten voll sind, wird gedruckt und ver-
     teilt, solange der vorrat reicht.

     Andreas Stadelmann:
     Kaum eingetroffen und schon die ersten bekannten Gesichter. Wobei ei-
     gentlich der alte Compaq Laptop als erstes meine Blicke auf sich zieht.
     Schön, dass es hier ConFact gibt!
     Und beim nächsten Besuch gibt es dann auch mehr von mir. Jetzt mache
     ich die Tastatur erst Mal frei für den nächsten Interessenten.

     Michaela Stadelmann:
     Wenn es klingelt, musst du schalten. Herzlich willkommen auf dem
     PerryCon! Wieder da und fröhlich und auch Norddeutschland fügt sich
     nahtlos in die Reihen der Anwesenden. Damit wird die Zeit bis zum
     TerrorCon in Nördlingen ehemals Augsburg rapide verkürzt! Wahr-
     scheinlich demnächst hier mehr von den Stapelmännern ...

     Lea Stadelmann:
     Sie traut sich nicht, von den alten Säcken & Säckinnen zu sprechen,
     die sich hier herumtreiben. Deshalb betätige ich - Michaela - mich
     als Ghostwriter. Servus!

     lea es sind lauter alte Säcke auf diesem Con.

     Matthew Kunkel:
     Nach langer fahrt aus dem hohen norden - ja, dort gibt es auch leben
     und cons - schleiche ich durch die gänge des Mannheimer Congress
     Centrum Rosengarten. Die erste eröffnung, die keine war, habe
     ich auch miterleben dürfen. Es gibt wohl doch mehr Rhodan fans als
     man denkt, denn der saal, der platz für mehrere hundert leute bietet,
     war fast voll.
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     BukTom Bloch:
     BukTom Bloch ist sicher auf dem PR-Weltcon eingetroffen!
     Absolut beeindruckend, vielfältig, bunt -und überhaupt!
     Evtl. gibt es sogar noch eine Chance "Perry Rhodan in Second Life"
     an einem eigenen Tischchen zu präsentieren (unkommerzielles Projekt).
     Der Professor von der Uni Tübingen wurde auch schon aufgefunden, ein
     Interview soll morgen folgen. Auch PR-online möchte eines machen.
     Das klingt alles schon mal sehr gut! Es lebe die Phantasie und die
     Visionen! Cu & ad astra! BukTom Bloch aka Burkhard Tomm-Bub, M.A.

     Stefan Schaper:
     Der Reinhard Rauscher kommt grad zur Türe rein und alles fragt sich,
     wo bleiben die Bananenkisten?
     EDM recherchiert... Händlerbörse!

     Winfried Hagenkötter:
     Bin das erste Mal auf einer Con. Ganz schön aufregend: Die Autoren
     von PR hautnah zu sehen und von ihrer täglichen Arbeit zu hören.
     Gerade waren wir bei einem Vortrag über Menschen auf dem Mond. Betrug
     oder Realität. Ich hab schon immer dran geglaubt, aber was der ESA-
     Wissenschaftler erzählt hat, muss jeden vernünftig denkenden Menschen
     einleuchten: Die Astronauten waren wirklich auf dem Mond!

     Erwin Bagschik:
     Ein Alptraum auf der Autobahn von Köln hierher. Stunden über Stunde.
     In NRW waren 250 km Stau. 7 Stunden für 400 km. Wir suchten dann das
     Parkhaus und wurden schließlich fündig. Jetzt sind wir drin in der
     Weltcon und können Perry persönlich zum Geburtstag gratulieren. Mach
     weiter Perry. Die besten Wünsche für die nächsten 50 Jahre, die ich
     aber leider nicht mehr erleben werde. Jeder stirbt mal und hat dann
     sein letztes Heft gelesen. Es sei denn hier gibt es auch Zellaktivator
     zu kaufen????

     Manuela Otte:
     Es ist mein erster Worldcon den ich besuche - nach dem GarchingCon 2
     009. Ich bin fasziniert von den vielen Menschen die sich hier einge-
     funden haben und gemeinsam Perry Rhodan feiern wollen.
     Es ist Wahnsinn hier sein zu dürfen - es wäre schön wenn mein Vater
     dies noch erleben könnte - aber er hat diese Welt von mehr als vier
     Jahren verlassen - Ad Astra Papa, wo und wie du auch immer bist -
     ich bin hier  -  und viele andere auch.
     Genießt diese Tage hier in Mannheim, es ist wirklich sehenswert.

     Andreas Prodehl:
     Etwas über 30 Jahre ist es her, seit dem wir das erste Mal hier im
     Rosengarten zu Mannheim waren - d.h. auf einem Perry Rhodan Worldcon
     waren. In der Erinnerung ist alles Schwarz Weiß, wie in alten Wochen-
     schauen. Damals waren die Haare schwarz, heute sind sie weiß. Das
     Programm von damals ähnelt nicht annähernd dem Programm von heute,
     die Begeisterung von damals kann man aber heute noch spüren,
     zumindest da hat sich nichts geändert. Die Fehler heute sind
     allerdings andere und die Kommunikationsmittel ebenfalls. Heute
     wäre damals Science Fiction gewesen. An Computer hat niemand gedacht
     dafür mussten wir uns Silent Running und den Perry Rhodan Film aus
     den Sechzigern anschauen. Würden wir das heute ohne Aufstand auch?
     So und jetzt im neuen Perry-Fummel nach Hause,den Kindle angeworfen
     und Perry Neo lesen. Bis zum nächsten Jubiläum und viel Glück beim
     Erstellen dieser Zeitung.
     ---------------------------------------------------------------------
     Eigenwillige kommentare zu rhodan-heften: http://edmcomm.blogspot.com


